
DA 1.15 

LV 1.56 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 1736/19 Seite 1 von 1 

 

 

 

Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Ausschuss für öffentliche Ordnung, Sicherheit, Ortsteile und 

Ehrenamt 

12.09.2019 öffentlich 

   

 

 

Informationsaufforderung 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die gesperrte Bahnunterführung/Fußgängertunnel am Nordbahnhof ist seit Jahren aufgrund der 

unzureichenden Situation der Ordnung und Sicherung Gegenstand von Beschwerden. Der 

Sachverhalt ist bereits mehrmals Gegenstand der Befassung in den Gremien gewesen (zuletzt DS 

0852/19 im OSO am 14.05.2019). Im Ergebnis sollte die Deutsche Bahn als Eigentümerin von 

Seiten der Stadtverwaltung hinsichtlich ihrer Sicherungs- und Schutzpflichten angemahnt 

werden.  

Aktuell ist die bestehende Absperrung weiterhin unzureichend gesichert und es gibt aufgrund 

widerrechtlicher Nutzungen durch Dritte zunehmende Müllablagerungen. 

Wir bitten in diesem Zusammenhang um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Wann und in welcher Form hat die Stadtverwaltung die DB AG hinsichtlich ihrer Pflichten 

im Bereich der Bahnunterführung angemahnt? 

2. Insoweit dies erfolgt ist: Mit welchem Ergebnis?  

3. Welche Möglichkeiten hat die Stadt Erfurt, konkrete Auflagen (Art, Umfang, Fristen) für die 

Gewährleistung der Sicherheit zu erlassen? 

Vielen Dank im Voraus.  

 

Anlagenverzeichnis 

 Stellungnahme Bürgeramt (Amt 32) 
 

 

 

09.09.2019, gez. Peter   
Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion FDP 
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